
Energiewende

Appell aus dem Norden

[25.11.2013] Eine Konferenz norddeutscher Politiker und Gewerkschafter spricht
sich im „Wilhelmsburger Appell für die Energiewende“ für Planungssicherheit
beim Ausbau der Windenergie aus.

Die Energieminister und Senatoren der Bundesländer Niedersachsen, Hamburg und Bremen trafen sich

Mitte vergangener Woche (20. November 2013) mit den Spitzen der in diesem Bereich tätigen

Gewerkschaften in Hamburg-Wilhelmsburg. Die Konferenz verständigte sich auf den „Wilhelmsburger

Appell zur Energiewende“. Politiker und Gewerkschafter appellierten an die künftige Bundesregierung, die

Rahmenbedingungen für Windenergie an Land und in Nord- und Ostsee als einen zentralen Baustein der

Energiewende weiter auszubauen. Für Offshore-Windkraft müsse Planungs- und Investitionssicherheit für

einen Anlagenumfang von mindestens 15 Gigawatt bis 2030 geschaffen werden. Um die

Beschäftigungssituation in der Energiewirtschaft zu festigen, fordern die Unterzeichner des Appells zudem

ein industriepolitisches Gesamtkonzept für alle Branchen.
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